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Text 

Neubewaldung 

§ 4. (1) Grundflächen, die bisher nicht Wald waren, unterliegen im Falle der Aufforstung (Saat oder 
Pflanzung) nach Ablauf von zehn Jahren ab deren Durchführung, im Falle der Naturverjüngung nach 
Erreichen einer Überschirmung von fünf Zehnteln ihrer Fläche, den Bestimmungen dieses 
Bundesgesetzes; die Bestimmungen des IV. Abschnittes sind jedoch bereits ab dem Vorhandensein des 
Bewuchses anzuwenden. 

(2) Grundflächen, auf denen eine Ersatzaufforstung (§ 18 Abs. 2) durchgeführt wurde, gelten ab 
Sicherung der Kultur im Sinne des § 13 Abs. 8 als Wald. 

(3) Grundflächen, zu deren Aufforstung Förderungsmittel gemäß den Bestimmungen des X. 
Abschnittes gewährt wurden, gelten mit dem Zeitpunkt der Auszahlung der Förderungsmittel als 
Waldboden; im Falle von Hochlagenaufforstungen gilt dies jedoch erst ab Sicherung der Kultur im Sinne 
des § 13 Abs. 8. 
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